
VV Versorgungsvorschlag

VERSORGUNGSVORSCHLAG

für

Frau Mustervergleich

zu einer

Fondsgebundenen Basisrentenversicherung

als

MeinPlan Basisrente - geförderte Altersvorsorge

vom

09.02.2026

In diesem Dokument stellen wir Ihnen Vorteile, Informationen und Be­
rechnungen für Ihren Versicherungsvertrag zusammen.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an

Saskia Drewicke
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MeinPlan Basisrente - die Fondsrente der LV 1871
Mit der MeinPlan Basisrente der LV 1871 nutzen Sie die staatliche Förderung, um Ihre Altersvorsorge aufzustocken. Dazu 
profitieren Sie von attraktiven Steuervorteilen. Kombinieren Sie Flexibilität mit Renditechancen. Mit der fondsgebundenen 
Rentenversicherung "MeinPlan" können Sie immer wieder neu entscheiden: Wählen Sie einfach aus interessanten Baustei­
nen und Fondsanlagen, die am besten zu Ihrer aktuellen Situation passen. Dabei bleiben Sie so flexibel, wie es nötig ist. 
Egal, was passiert oder was Sie morgen vorhaben – Sie können Einzahlungen und weitere Optionen jederzeit optimal auf Ih­
re momentane Situation anpassen.

Ihr Vertrag enthält zusätzlich die eXtra-Renten-Option der LV 1871. Dadurch können sich die Rentenzahlungen erhöhen, 
falls ihre Lebenserwartung zu Rentenbeginn aufgrund schwerer Krankheit gesunken ist.

Ihre Vorteile im Überblick
Erhöhen oder reduzieren Sie Ihre regelmäßigen Einzahlungen.
Leisten Sie Zuzahlungen.
Mit Ihrem staatlich geförderten Vermögensaufbau sorgen Sie nicht nur für das Alter vor, sondern haben in der Kombi­
nation mit Ihrer Fondsrente auch die Option auf Einschluss eines Berufsunfähigkeits- oder Hinterbliebenenschutzes.
Wählen und verändern Sie jederzeit Ihr individuelles Portfolio aus einer Vielzahl von Fonds oder setzen Sie alternativ 
auf eine unserer exklusiven Portfoliolösungen.
Bleiben Sie flexibel mit unserem frei wählbaren Rentenbeginn (ab 62 Jahre) und den Rentenbezugsvarianten.

 

Optionale Komponenten
Beitragsdynamik: Ihre Beiträge wachsen mit und die Rente passt sich Ihrem steigenden Lebensstandard an

Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung: Beitragsbefreiung und/oder Rente im Falle einer Berufsunfähigkeit

Rentengarantiezeit: In diesem vorab fest vereinbarten Zeitraum sind Hinterbliebene im Todesfall zuverlässig ab­
gesichert

Hinterbliebenenschutz in der Aufschubzeit: Damit ist Ihr Ehegatte oder eingetragener Lebenspartner abgesi­
chert, ebenso Kinder, für die Sie Kindergeld erhalten

Ausgleichsmanagement: Einmal jährlich wird die Zusammensetzung Ihrer Fonds automatisch wiederhergestellt 
(Rebalancing)

Ablaufmanagement: Ihr Fondsguthaben wird im gewünschten Zeitraum vor Ende der Aufschubzeit monatlich in 
den von Ihnen gewählten risikoärmeren Fonds umgeschichtet (Vermögenssicherung bei Rentenbeginn)

In diesem Versorgungsvorschlag bereits berücksichtigte Komponenten sind mit einem "Häkchen" gekennzeichnet. Nicht ge­
kennzeichnete Komponenten stehen Ihnen noch zur Auswahl offen.
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Mein Plan - Auf einen Blick

 81.600,00 Euro

haben Sie bis zu Ihrem geplanten Rentenbeginn einge­
zahlt

 202.994 Euro*

Vertragsguthaben haben Sie bis zum geplanten Renten­
beginn erreicht

 0,00 %

entspricht Ihr garantierter Beitragser­
halt

 29,15 Euro*

beträgt der monatliche Rentenfaktor 
je 10.000 Euro Vertragsguthaben

 0,00 Euro

beträgt Ihre monatlich garantierte 
Rente

beträgt der Anteil des Fondsvermö­
gens zu Vertragsbeginn

 10 Jahre

beträgt Ihre Rentengarantiezeit

 1,26 %

betragen die Effektivkosten

Wir sind von folgenden Annahmen ausgegangen:

Endalter 67 Jahre, 2 Monat(en); monatliche Beitragszahlung von 200,00 Euro; Wertentwicklung der Fonds von 6% mit Be­
rücksichtigung von Fondskosten; Vergütungsmodell PCS
 
mit *) gekennzeichnete Werte können nicht garantiert werden
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Ihre Vertragsdaten

Im Folgenden zeigen wir Ihnen die Eckdaten zu Ihrem Vertrag auf.

Persönliche Daten

Versicherungsnehmer: Frau Mustervergleich geb. 01.01.1993

Versicherte Person: Frau Mustervergleich geb. 01.01.1993

Daten zur Fondsgebundenen Rentenversicherung

Versicherungsform/ -art Privatversicherung / Einzelversicherung

Tariftyp / Generationsdatum Normaltarif / 09.02.2026

Versicherungsbeginn 01.03.2026

Erlebensfallleistung Keine Erlebensfallgarantie

Überschussverwendung vor Rentenbeginn Fondsguthaben

Leistung im Todesfall vor Rentenbeginn Vertragsguthaben, mindestens Beitragsrückgewähr

Erste Rentenzahlung 01.03.2060

Rentenzahlung monatlich flexible Rente, lebenslang

Rentengarantiezeit 10 Jahre

Vergütungsmodell PCS

 

Beitrag
Produktbaustein Zahlbeitrag monat­

lich
erstmals letztmals Beitragszahlungs­

dauer

Fondsgebundene 
Rentenversicherung

200,00 € 01.03.2026 01.02.2060 34 Jahre,
0 Monate

eXtra-Renten-Option im obigen Beitrag 
enthalten

01.03.2026

Gesamtbeitrag 200,00 €

Die Beiträge sind gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 5 a) Versicherungsteuergesetz (VersStG) von der Versicherungsteuer befreit.

Bitte beachten Sie nachfolgend den Punkt „Beitrag“ unter „Erläuterungen zu unserem Versorgungsvorschlag“.
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Laufzeiten
Produktbaustein Versicherungsbe­

ginn
Ende der Auf­
schubzeit

Ende der Versi­
cherungsdauer

Endalter

Fondsgebundene 
Rentenversicherung

01.03.2026 29.02.2060 - 67 Jahre, 
2 Monate

Leistungen
Produktbaustein Rentenfaktor *) 

monatlich je 
10.000 € Ver­
tragsguthaben

Garantierter Ren­
tenfaktor monat­
lich je 10.000 € 
Vertragsgutha­
ben

monatlich garan­
tierte Rente

Garantiertes Ver­
tragsguthaben zur 
Verrentung

Fondsgebundene Rentenversicherung
Klassischer Rentenbezug

29,15 € 26,90 € 0,00 € 0,00 €

mit *) gekennzeichnete Werte können nicht garantiert werden

Dieser Berechnung haben wir Ihre individuellen Vertragsdaten zugrunde gelegt. Diese finden Sie weiter vorne im Dokument 
unter „Ihre Vertragsdaten". Nähere Informationen zur Überschussbeteiligung finden Sie im Kapitel: „Wichtige Hinweise: Ga­
rantierte Leistungen, Überschussbeteiligung und Fondsentwicklung".
Ausführliche Erläuterungen zu den Rentenfaktoren finden Sie in Ihren Allgemeinen Versicherungsbedingungen.

Individuelle Hochrechnung zum Rentenbeginn *)

Wertentwicklung 
Fonds mit Berück­
sichtigung der laufen­
den Fondskosten 
(Brutto)

Vertragsguthaben zur 
Verrentung *)

monatlich 
flexible Rente (ge­
samt) *)

monatlich 
dynamische 
Rente (gesamt) *)

monatlich 
teildynamische Rente 
(gesamt) *)

0 % 65.464 € 267 € 194 € 238 €

3 % 113.477 € 463 € 337 € 413 €

6 % 202.994 € 829 € 604 € 739 €

8 % 307.373 € 1.255 € 914 € 1.119 €

mit *) gekennzeichnete Werte können nicht garantiert werden

Bei der individuellen Hochrechnung zum Rentenbeginn zeigen wir Ihnen alle wählbaren Leistungsoptionen für den Rentenbe­
zug auf. Vor Rentenbeginn können Sie sich für eine dieser Leistungsoptionen entscheiden.

Bitte beachten Sie:
Ihre vertraglichen Ansprüche richten sich nur auf die ausdrücklich als “garantiert” gekennzeichneten Leistungen, 
nicht jedoch auf die in den individuellen Hochrechnungen genannten Werte.
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Ausführliche Informationen finden Sie im Kapitel „Individuelle Hochrechnungen“. 

Dieser Berechnung haben wir Ihre individuellen Vertragsdaten zugrunde gelegt. 

Gewünschte Anlagestrategie

Die LV 1871 stellt Ihnen bei Abschluss einer fondsgebundenen Versicherung verschiedene Investmentfonds sowie durch die 
LV 1871 eigens gemanagte Anlagestrategien zur Verfügung. Für jede dieser Anlageoptionen erhalten Sie von uns ausführli­
che Informationen in Form von Factsheets. Ferner stellen wir Ihnen weitere Detailinformationen wie beispielsweise die jewei­
ligen Verkaufsprospekte der gewählten Fonds über unsere Internetseite www.lv1871.de/fonds zur Verfügung.

Fondsaufteilung
Fondsname ISIN Anteil 

in %
Risikoklasse 
SRI *)

Gesamtkosten 
Fonds **)

iShares Core MSCI Emerging Markets IMI 
ETF

IE00BKM4GZ66 30 4 0,23 %

iShares Core MSCI World ETF IE00B4L5Y983 70 4 0,2 %

*) Die Berechnung des Summary Risk Indicator (SRI) erfolgt nach europäischen und deutschen regulatorischen Vorschriften 
und wird durch die Fondsanbieter veröffentlicht. Der Indikator gibt die Höhe der prognostizierten Wertschwankung (zukünfti­
ge Volatilität) des Fondsanteilspreises über die empfohlene Haltedauer auf einer Skala von 1 bis 7 an.

**) Die Gesamtkosten des Fonds setzen sich aus den laufenden Kosten und Transaktionskosten abzüglich der gewährten 
Rückvergütungen des Fonds zusammen. Diese Gesamtkosten basieren auf dem Stichtag 01.01. des laufenden Kalenderjah­
res. Tagesaktuelle Kosten können Sie den Factsheets entnehmen. 

Erläuterungen zu unserem Versorgungsvorschlag

Die Begriffe, die wir im Versorgungsvorschlag verwenden, haben wir im Glossar erläutert. Das Glossar ist in Ihren 
vorvertraglichen Informationen enthalten.

Beitrag

Die Höhe Ihres Gesamtbeitrags finden Sie in der Zeile „Gesamtbeitrag“ der Tabelle unter „Beitrag“. 

Zur steuerlichen Abzugsfähigkeit Ihrer Beiträge beachten Sie bitte die Allgemeinen Angaben über die Steuerregelun­
gen. 

Beitragserhöhung

Unter bestimmten Voraussetzungen haben Sie die Möglichkeit, den laufenden Beitrag während der Vertragslaufzeit zu erhö­
hen.

Beitragsfreistellung

Sie können Ihre Versicherung beitragsfrei stellen. Ab diesem Zeitpunkt zahlen Sie keine Beiträge mehr. Sie können Ihre Ver­
sicherung auch nur teilweise beitragsfrei stellen. Bitte beachten Sie, dass sich dadurch auch Ihre Leistungen reduzieren.
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Stundungsmöglichkeit

Zur Überbrückung kurzfristiger Zahlungsschwierigkeiten können Sie unter bestimmten Voraussetzungen verlangen, dass die 
Beitragszahlung für Ihre Versicherung ausgesetzt wird. Sie zahlen dann während dieses Zeitraums keine Beiträge mehr. Bit­
te beachten Sie, dass sich dadurch auch Ihre Leistungen reduzieren. Auf Wunsch können Sie die gestundeten Beiträge 
auch nachzahlen.

Leistungen

Leistungen im Erlebensfall

Mit der fondsgebundenen Rentenversicherung können Sie von der Wertentwicklung verschiedener Investmentfonds profitie­
ren. Erlebt die versicherte Person den vereinbarten Rentenbeginn, zahlen wir lebenslang eine Rente. Zu Beginn der Renten­
zahlung wird das Vertragsguthaben mit dem Rentenfaktor in eine lebenslange Rente mit Überschussbeteiligung umgewan­
delt. Nähere Informationen finden Sie im Kapitel „Wichtige Hinweise: Garantierte Leistungen, Überschussbeteiligung und 
Fondsentwicklung“.

Bitte beachten Sie: Eine garantierte Rentensteigerung können Sie nur zusammen mit einer dynamischen Rente vereinba­
ren.

Alternativ: eXtra-Renten-Option

Sie haben die Möglichkeit, im Falle einer schweren Krankheit eine alternative, höhere Altersrente zu erhalten. Im Rahmen 
dieser eXtra-Renten-Option prüfen wir auf Ihren Wunsch hin zum Rentenbeginn einmalig Ihre Gesundheit. Voraussetzung 
hierfür ist, dass wir zu diesem Zeitpunkt eine monatliche Altersrente von mindestens 100 Euro garantieren können. Auf Ba­
sis der Gesundheitsprüfung ermitteln wir Ihre statistische Lebenserwartung. Fällt diese niedriger aus als bei Vertragsab­
schluss zugrunde gelegt, können wir Ihnen gegebenenfalls eine alternative, höhere Rente anbieten. In diesem Fall kann sich 
die Rentengarantiezeit verkürzen.

Leistungen im Todesfall

Im Falle Ihres Todes vor Beginn der Rentenzahlung berechnen wir das Vertragsguthaben, das zum Zeitpunkt des Todes vor­
handen ist. Mindestens jedoch leisten wir die in die Hauptversicherung bereits eingezahlten Beiträge. Das Guthaben zahlen 
wir als lebenslange monatliche Rente an die anspruchsberechtigten Hinterbliebenen aus. Gibt es im Falle Ihres Todes keine 
anspruchsberechtigten Hinterbliebenen, endet diese Versicherung. Wir erbringen keine weitere Leistung. 

Wenn die versicherte Person nach dem Rentenzahlungsbeginn, aber vor Ablauf der Rentengarantiezeit stirbt, gilt Folgen­
des: Im Falle Ihres Todes während der Rentengarantiezeit berechnen wir das für die restliche Rentengarantiezeit zur Verfü­
gung stehende Kapital. Dieses zahlen wir als lebenslange Rente an die anspruchsberechtigten Hinterbliebenen aus.
Stirbt die versicherte Person nach Ablauf der Rentengarantiezeit, gilt Folgendes: Die Rentenzahlungen enden mit dem Tod 
der versicherten Person. Wir erbringen keine weitere Leistung.

Einzahlungen in das Fondsguthaben
Während der Aufschubzeit können Sie jederzeit Ihre Altersvorsorge durch Zuzahlungen erhöhen. Der Mindestbetrag, den 
Sie einzahlen können, beträgt 200 Euro.

Jedoch ist die Abzugsfähigkeit Ihrer jährlichen Beiträge inklusive geleisteter Zuzahlungen pro Kalenderjahr auf den steuer­
lich zulässigen Höchstbetrag für Altersvorsorgeaufwendungen gemäß § 10 Absatz 3 Satz 1 und 2 EStG begrenzt.

Nähere Informationen finden Sie in Ihren Allgemeinen Versicherungsbedingungen unter „Wann können Sie Zuzahlungen vor­
nehmen?“.

Fondsaufteilung
Von Ihren Anlagebeiträgen werden Kosten für Abschluss und Verwaltung abgezogen (siehe „Produktinformationsblatt“). Au­
ßerdem entnehmen wir gegebenenfalls eine vorab definierte Summe, um das Risiko eines Todesfalls abzudecken. Der ver­
bleibende Beitrag fließt in Ihr Vertragsguthaben. Dieses wird gemäß der von Ihnen gewählten Anlagestrategie in Investment­
fonds angelegt.
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Nähere Informationen zur Investmentstrategie der von Ihnen gewählten Fonds oder der exklusiven Portfoliolösungen kön­
nen Sie den Factsheets entnehmen.

Ihre Anlagestrategie können Sie in der Aufschubzeit jederzeit wechseln und dabei sowohl shiften als auch switchen. Bitte be­
achten Sie, dass bei einem Wechsel aus Ihrer bestehenden Anlagestrategie sich die Risiken und Chancen ändern können. 

Es besteht die Möglichkeit, mehrere Anlagestrategien, darunter auch exklusive Portfoliolösungen, gleichzeitig zu halten. Sie 
können allerdings nur für eine Anlagestrategie regelmäßige Beitragszahlungen leisten. Weitere Anlagestrategien können Sie 
im Rahmen von Zuzahlungen oder eines Shifts verwalten. 

Die zuletzt gültigen Zusammensetzungen der exklusiven Portfoliolösungen werden regelmäßig überprüft und bei Bedarf an­
gepasst. Diese können somit von den Angaben im Versicherungsschein abweichen. 

Wechseln Sie aus einer bestehenden exklusiven Portfoliolösung, gelten nicht mehr deren Produktbedingungen.

Steuerlicher Hinweis

Wie sich die Leistungen steuerlich auswirken, haben wir in diesem Versorgungsvorschlag nicht berücksichtigt.
Bitte beachten Sie die Allgemeinen Angaben über die Steuerregelungen.

Wichtige Hinweise: Garantierte Leistungen, Überschussbeteiligung 
und Fondsentwicklung

Während Ihrer Vertragslaufzeit haben Sie Anspruch auf die garantierten Leistungen. Zusätzlich beteiligen wir Sie an der 
Überschussbeteiligung (Überschussanteile und Bewertungsreserven). Wie diese Beteiligung während der Vertragslaufzeit in 
der Aufschub- und Rentenphase erfolgt, erfahren Sie in den nachfolgenden Erläuterungen.

Garantierte Leistungen

Sie haben Anspruch auf diejenigen Leistungen, die ausdrücklich als garantiert gekennzeichnet sind. Um diese Leistungsver­
pflichtung Ihnen gegenüber erfüllen zu können, müssen wir entsprechend vorsichtig kalkulieren. An Ergebnissen, die wir da­
rüber hinaus erwirtschaften, beteiligen wir Sie im Allgemeinen in Form von Überschüssen. Sie erhalten diese im Rahmen 
der Überschussbeteiligung – zusätzlich zu den garantierten Leistungen.

Die Überschüsse: Ihr Plus zu garantierten Leistungen

Die Höhe der Überschussanteile hängt von der Verzinsung der Kapitalanlagen, vom Verlauf des versicherten Risikos in un­
serem Bestand und von der Entwicklung unserer Kosten ab. Da diese Faktoren Schwankungen unterliegen, stellen wir die 
Überschussanteile für jedes Geschäftsjahr neu fest. Kurzfristige Schwankungen können wir in aller Regel ausgleichen. Bei 
lang anhaltenden Änderungen ist allerdings eine Anpassung nötig. Aus diesem Grund kann die Höhe Ihrer Überschussan­
teile nicht garantiert werden. Die laufenden Überschussanteile werden jedes Jahr festgestellt und gemäß Ihrer Anlageauf­
teilung in Fonds angelegt. Sie werden dem Vertrag gemäß seinem Gewinnverband verbindlich zugeteilt. 

Beteiligung an Bewertungsreserven: Abhängig vom Marktwert

Im Rahmen der Überschussbeteiligung erhalten Sie auch Anteile an den Bewertungsreserven. Bewertungsreserven erge­
ben sich aus der positiven Kursentwicklung von Wertpapieren: Liegt der aktuelle Marktwert höher als der Kaufpreis, entsteht 
eine Bewertungsreserve. Wie bei Wertpapieren üblich unterliegen die Kurse und damit die Bewertungsreserven zeitlichen 
Schwankungen.

Ihre Anteile an Bewertungsreserven

Die Höhe der Anteile, die Ihrem Vertrag zuzuteilen sind, wird regelmäßig überprüft und zeitnah festgelegt. Im Fall einer Erle­
bensfallgarantie teilen wir zum Ende der Aufschubzeit oder bei Ihrem Tod, Ihrem Vertrag die Anteile an den Bewertungsre­
serven, die auf diesen entfallen, mindestens zur Hälfte verbindlich zu. Auch in der Rentenphase erhalten Sie Anteile an den 
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Bewertungsreserven. Diese werden jährlich festgestellt und sind in der Altersrente enthalten. Über die Höhe Ihrer künftigen 
Anteile an den Bewertungsreserven können wir heute keine verbindlichen Aussagen machen.

So beteiligen wir Sie an den Überschüssen während der Aufschubzeit

Die Überschussanteile werden jährlich je Gewinnverband in unserem Geschäftsbericht veröffentlicht. 

Aktuell gilt für Ihren Vertrag:

Während der Aufschubzeit

Garantierter Rechnungszins 1 %

Gewinnverband für die laufende Überschussbeteiligung FRV 2025 L

Überschussanteil in der Aufschubzeit (Stand 2026) 2,15 % *)

Kostenüberschuss 0,09 % des Vertragsguthabens *)

mit *) gekennzeichnete Werte können nicht garantiert werden

Zusätzlich profitieren Sie von einem Überschuss auf die einkalkulierten Risikobeiträge für die Todesfallleistung, falls sie das 
Vertragsguthaben übersteigt. Außerdem profitieren Sie von eventuell anfallenden Rückvergütungen auf Ihre Fondsanteile 
von den Kapitalverwaltungsgesellschaften (KVG).

So beteiligen wir Sie an den Überschüssen inklusive Bewertungsreserven während der Rentenphase

Bis kurz vor Beginn der Rentenzahlung können Sie wählen, wie die Überschusse verwendet werden sollen. Abhängig Ihrer 
Wahl, werden die laufenden Überschüsse unterschiedlich verwendet. Dabei gilt für: 

Klassischer Rentenbezug:

die flexible Rente: Die Berücksichtigung der jährlichen Überschüsse führt über die gesamte Rentenbezugszeit hin­
weg zu einer gleichbleibenden Rente. Bei einer Änderung der jährlichen Überschüsse wird die Rente neu berechnet.
die dynamische Rente: Die Berücksichtigung der jährlichen Überschüsse führt zu einer jährlich steigenden Rente. 
Einmal erreichte Erhöhungen der Rente sind garantiert.
die teildynamische Rente: Ein Teil der jährlichen Überschüsse wird für eine gleichbleibende Rente verwendet. Die 
verbleibenden jährlichen Überschussanteile führen zu einer jährlich steigenden Rente. Einmal erreichte Erhöhungen 
der Rente sind garantiert.

Während der Rentenphase

Garantierter Rechnungszins 1 %

Gewinnverband für die laufende Überschussbeteiligung AR 2025 L

Überschussanteil im Rentenbezug (Stand 2026) 2,08 % *)

mit *) gekennzeichnete Werte können nicht garantiert werden

Entscheiden Sie sich für die eXtra-Renten-Option, gilt für Sie der Gewinnverband RK 2025 L.

Unverbindliche Modellrechnungen

Über die Höhe Ihrer künftigen Anteile an den Überschüssen können wir heute keine verbindlichen Aussagen machen.
Auch die Wertentwicklung der Fonds ist nicht vorhersehbar. Sie ist abhängig von der Entwicklung der Kapitalmärkte, die 
Schwankungen unterworfen sind. Unter bestimmten Voraussetzungen kann sich zudem der Rentenfaktor ändern.

Auf Leistungen, die wir inklusive Überschussbeteiligung angegeben haben, können Sie keinen Anspruch erheben. 
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Die Gesamtleistungen, die wir Ihnen tatsächlich auszahlen werden, können höher oder niedriger ausfallen.

Dennoch möchten wir Ihnen einen Eindruck vermitteln, wie sich Ihre Rente inklusive Überschussbeteiligung entwickeln könn­
te. Deshalb haben wir in den individuellen Hochrechnungen hierfür beispielhafte Werte angegeben. Die tatsächlichen Werte 
können höher oder niedriger ausfallen.

Rechnerisch sind wir von den folgenden Voraussetzungen ausgegangen:

In den individuellen Hochrechnungen entwickelt sich rechnerisch Ihr gesamtes Vertragsguthaben während der ge­
samten Versicherungsdauer mit 0 Prozent, 3 Prozent, 6 Prozent beziehungsweise 8 Prozent.
Das Garantieguthaben im Rentenbezug entwickelt sich während der gesamten Rentenbezugsphase konstant mit der 
aktuell deklarierten Gesamtverzinsung in Höhe von 3,08 Prozent.
Die Verwaltungsgebühren, die die Kapitalverwaltungsgegesellschaften (KVG) erheben, werden berücksichtigt. Wir ge­
hen bei den angenommenen Wertentwicklungen von einer Brutto-Fondsentwicklung aus.
Mit berücksichtigt haben wir die Rückvergütungen der Kapitalverwaltungsgesellschaften (KVG) im Rahmen der Über­
schussbeteiligung.
Die für dieses Jahr festgesetzten Anteilsätze für Überschüsse und Bewertungsreserven bleiben während der gesam­
ten Vertragsdauer unverändert.
Der Aufbau der Bewertungsreserven erfolgt im gleichen Umfang wie in der Vergangenheit.

Nicht berücksichtigt haben wir bei den individuellen Hochrechnungen:

Ob sich die angenommene Fondsentwicklung realistisch erreichen lässt.

Tatsächlich unterliegen alle diese Faktoren Änderungen und Schwankungen. Die Wertentwicklung der Fonds kann bei einer 
sehr guten Entwicklung höher ausfallen als die angenommenen Prozentsätze. Bei einem Kursrückgang kann sie jedoch 
auch niedriger liegen.

Individuelle Hochrechnungen

Auf Leistungen, die wir inklusive Überschussbeteiligung angegeben haben, können Sie keinen Anspruch erheben. 
Die Gesamtleistungen, die wir Ihnen tatsächlich auszahlen werden, können höher oder niedriger ausfallen.

Dennoch möchten wir Ihnen einen Eindruck vermitteln, wie sich Ihre Rente inklusive Überschussbeteiligung bei einer bei­
spielhaften Fondsentwicklung entwickeln könnte. Deshalb haben wir in den individuellen Hochrechnungen hierfür beispielhaf­
te Werte angegeben. Die tatsächlichen Werte können höher oder niedriger ausfallen.
Bitte beachten Sie: Weitere Informationen hierzu finden Sie im oben aufgeführten Kapitel „Wichtige Hinweise: Garantierte 
Leistungen, Überschussbeteiligung und Fondsentwicklung“.

Individuelle Hochrechnungen zum Vertragsverlauf

Die nachfolgende Tabelle zeigt Ihnen, wie sich das Vertragsguthaben in den nächsten Jahren entwickeln würde.
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Individuelle Hochrechnung der Todesfallleistung
zum Zahlbeitrag im 

vergangenen 
Versicherungs­

jahr

Vertragsguthaben zur Verrentung bei Tod in der Aufschubzeit inkl. Über­
schussbeteiligung *)

Wertsteigerung Fonds *)

0 % 3 % 6 % 8 %

01.03.2027 2.400 2.400 2.400 2.400 2.400

01.03.2028 2.400 4.800 4.800 4.800 4.800

01.03.2029 2.400 7.200 7.200 7.200 7.200

01.03.2030 2.400 9.600 9.600 9.600 9.600

01.03.2031 2.400 12.000 12.000 12.000 12.000

01.03.2032 2.400 14.400 14.400 14.400 14.400

01.03.2033 2.400 16.800 16.800 16.800 16.956

01.03.2034 2.400 19.200 19.200 19.200 20.514

01.03.2035 2.400 21.600 21.600 22.274 24.342

01.03.2036 2.400 24.000 24.000 25.767 28.459

01.03.2037 2.400 26.400 26.400 29.455 32.888

01.03.2038 2.400 28.800 28.800 33.349 37.653

01.03.2039 2.400 31.200 31.200 37.461 42.780

01.03.2040 2.400 33.600 33.831 41.801 48.294

01.03.2041 2.400 36.000 36.921 46.384 54.226

01.03.2042 2.400 38.400 40.092 51.223 60.608

01.03.2043 2.400 40.800 43.344 56.332 67.473

01.03.2044 2.400 43.200 46.681 61.726 74.859

01.03.2045 2.400 45.600 50.104 67.421 82.804

01.03.2046 2.400 48.000 53.615 73.434 91.351

01.03.2047 2.400 50.400 57.218 79.782 100.546

01.03.2048 2.400 52.800 60.913 86.485 110.437

01.03.2049 2.400 55.200 64.705 93.562 121.078

01.03.2050 2.400 57.600 68.594 101.034 132.525

01.03.2051 2.400 60.000 72.584 108.923 144.839

01.03.2052 2.400 62.400 76.677 117.252 158.086

01.03.2053 2.400 64.800 80.876 126.046 172.338

01.03.2054 2.400 67.200 85.184 135.331 187.669

01.03.2055 2.400 69.600 89.604 145.134 204.161

01.03.2056 2.400 72.000 94.138 155.484 221.903
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zum Zahlbeitrag im 
vergangenen 

Versicherungs­
jahr

Vertragsguthaben zur Verrentung bei Tod in der Aufschubzeit inkl. Über­
schussbeteiligung *)

Wertsteigerung Fonds *)

0 % 3 % 6 % 8 %

01.03.2057 2.400 74.400 98.789 166.412 240.990

01.03.2058 2.400 76.800 103.560 177.950 261.523

01.03.2059 2.400 79.200 108.455 190.132 283.611

01.03.2060 2.400 81.600 113.477 202.994 307.373

Alle Werte sind in Euro ausgewiesen
 mit *) gekennzeichnete Werte können nicht garantiert werden
 

Individuelle Hochrechnung zum Rentenbeginn
Der folgenden Tabelle können Sie die möglichen Gesamtleistungen zum Rentenbeginn entnehmen.

Individuelle Hochrechnung zu Leistungen bei Rentenbeginn

Wertentwicklung des Vertragsguthabens
mit Berücksichtigung der Fondskosten (brutto) *)

0 % 3 % 6 % 8 %

Wert aus dem Garantieguthaben *) 0 € 0 € 0 € 0 €

Fondsguthaben *) 65.464 € 113.477 € 202.994 € 307.373 €

Anteile an Bewertungsreserven *) 0 € 0 € 0 € 0 €

Vertragsguthaben zur Verrentung *) 65.464 € 113.477 € 202.994 € 307.373 €

monatlich flexible Rente (Gesamt) *) 267 € 463 € 829 € 1.255 €

mit *) gekennzeichnete Werte können nicht garantiert werden

Dieser Berechnung haben wir Ihre individuellen Vertragsdaten zugrunde gelegt. Diese finden Sie weiter vorne im Dokument 
unter „Ihre Vertragsdaten". Nähere Informationen zur Überschussbeteiligung finden Sie im Kapitel: „Wichtige Hinweise: Ga­
rantierte Leistungen, Überschussbeteiligung und Fondsentwicklung".

Nehmen Sie die eXtra-Renten-Option in Anspruch, berechnen wir Ihnen eine individuelle Rente.

Bitte beachten Sie: Ihre vertraglichen Ansprüche richten sich nur auf die ausdrücklich als “garantiert” gekennzeich­
neten Leistungen, nicht jedoch auf die in den individuellen Hochrechnungen genannten Werte.

Individuelle Hochrechnung zum Rentenverlauf

Vor Beginn der Rentenzahlung können Sie wählen, wie die laufenden Überschüsse im Rentenbezug verwendet werden sol­
len. Zur Auswahl stehen Ihnen hierfür: 

die flexible Rente
die teildynamische Rente
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die dynamische Rente

Sie haben sich vorvertraglich für die flexible Rente entschieden. Dies können Sie bis kurz vor Rentenbeginn ändern. 

Die nachfolgende Tabelle zeigt Ihnen den möglichen Verlauf der Gesamtrente im Fall des klassischen Rentenbezugs mit dy­
namischer Rente und mit 40 % teildynamischer Rente.

In beiden Fällen wird die Höhe der Gesamtrente jährlich neu festgelegt.

Individuelle Hochrechnung zum Rentenverlauf
zum monatliche, dynamische Gesamtrente *) 

Wertsteigerung Fonds *)
monatliche, teildynamische Gesamtrente *) 

Wertsteigerung Fonds *)

0 % 3 % 6 % 8 % 0 % 3 % 6 % 8 %

01.03.2060 194 337 604 914 238 413 739 1.119

01.03.2061 198 344 616 933 240 416 744 1.127

01.03.2062 203 351 629 953 241 418 749 1.134

01.03.2063 207 359 642 973 243 421 754 1.142

01.03.2064 211 366 656 993 245 424 760 1.150

01.03.2065 215 374 669 1.014 246 427 765 1.159

01.03.2066 220 382 683 1.035 248 431 771 1.167

01.03.2067 225 390 697 1.056 250 434 776 1.176

01.03.2068 229 398 712 1.078 252 437 782 1.185

01.03.2069 234 406 727 1.101 254 440 788 1.194

01.03.2070 239 415 742 1.124 256 444 794 1.203

01.03.2071 244 423 757 1.147 258 447 800 1.212

01.03.2072 249 432 773 1.171 260 451 807 1.222

01.03.2073 254 441 789 1.195 262 454 813 1.231

01.03.2074 260 450 806 1.220 264 458 820 1.241

01.03.2075 265 460 823 1.246 266 462 826 1.252

01.03.2076 270 469 840 1.272 268 466 833 1.262

01.03.2077 276 479 857 1.298 271 470 840 1.273

01.03.2078 282 489 875 1.325 273 474 847 1.283

01.03.2079 288 499 893 1.353 275 478 855 1.294

01.03.2080 294 510 912 1.381 278 482 862 1.306

Alle Werte sind in Euro ausgewiesen
 mit *) gekennzeichnete Werte können nicht garantiert werden
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Lebensversicherung von 1871 a. G. München (LV 1871)
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Sitz München
AG München HRB 194
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Garantiewerte
Durch die Wahl der Fondsgebundenen Basis-Rentenversicherung ohne Erlebensfallgarantie sind Sie maximal an der Wert­
entwicklung von Investmentfonds beteiligt. Da die Entwicklung der Investmentfonds nicht vorauszusehen ist, kann ein Rück­
kaufswert nach § 169 Versicherungsvertragsgesetz (VVG) nicht garantiert werden. Der garantierte Rückkaufswert beträgt 
demnach 0,00 Euro.

Bei Kündigung Ihrer Versicherung wird der Vertrag in eine beitragsfreie Versicherung umgewandelt. Dadurch reduziert sich 
Ihre Rente.

Vertragsgrundlagen

Für den angebotenen Versicherungsvertrag gelten die im Folgenden näher bezeichneten Allgemeinen und/oder Besonderen 
Versicherungsbedingungen:

Allgemeine Versicherungsbedingungen für „MeinPlan Basisrente – die fondsgebundene Basis-Rente der LV 1871“ im 
Sinne des Altersvorsorgeverträge-Zertifizierungsgesetzes (AltZertG)

Ihr Ansprechpartner

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an

Lebensversicherung von 1871 a. G. München
Maximiliansplatz 5
80333 München

Tel. 089 / 5 51 67 - 1871
Fax 089 / 5 51 67 - 1212
info@lv1871.de
www.lv1871.de
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